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Impfzwang Androhung 

Meine Kinder, immer öfter hört ihr von Freunden, Verwandten und Bekannten, dass ihre Chefs ihnen 

einen Impfzwang mehr oder weniger angedroht haben, weil sie sonst den Arbeitsplatz verlieren oder 

mit vielen Schikanen überhäuft werden. Sagt ihnen, dass es Formulare gibt, in denen drinsteht, dass 

derjenige Mensch, der die Impfung setzt, auch für Folgeschäden haften muss. Sagt ihnen, dass es erst 

unterschrieben werden muss von dieser Person. Da werden fast alle einen Rückzieher machen, denn 

haften möchte niemand! Bleibt stark und sagt es auch euren Freunden, dass sie stark bleiben sollten, 

wenn ihnen ihr Seelenheil lieb ist. Ihr dürft natürlich auch weiterhin für alle eure Freunde, Verwandten 

und Bekannten mitbeten, die bisher geimpft wurden und dann wird im Rahmen ihres Lebensplanes so 

viel wie möglich getan. Doch Wunder geschehen diesbezüglich eher selten, da jeder erwachsene 

Mensch die Möglichkeit hat, sich zu informieren, was es denn da an Impfnebenwirkungen geben kann 

und inwieweit der Impfstoff sicher ist. Allein schon die Bezeichnung „vorläufige Impfzulassung“ sollte 

bei den Menschen „alle Alarmglocken angehen lassen“! Alles wird gut! Amen. 

 


